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Für Mitarbeitende 

Sicheres Training: 

Ich gestalte das Training so, dass sich alle Teilnehmenden sicher und 

wertgeschätzt fühlen. 

Kommunikation 

Ich pflege offene und transparente Kommunikation mit allen Mitarbeitenden 

und den Vereinsmitgliedern. 

Ich bewahre Vertraulichkeit bei der Bearbeitung von Vereinsangelegenheiten. 

Ich unterstütze andere und arbeite im Sinne des Vereins zusammen. 

Ich spreche wertschätzend und freundlich. 

Ich äußere Lob und Kritik stets konstruktiv und respektvoll. 

Ich bin für mein Verhalten verantwortlich und entschuldige mich, wenn ich 

Grenzen verletze. 

Bei Diskriminierung, Grenzüberschreitungen oder Gewalt reagiere ich aktiv. 

Fotos und Videos: 

Ich mache keine Fotos oder Videos von Schutzbefohlenen ohne deren und 

die Zustimmung der Eltern/Erziehungsberechtigten. 

Ich respektiere das Recht auf Privatsphäre und beachte den Datenschutz. 

Körperkontakt: 

Ich beschränke Körperkontakt mit Teilnehmenden und weiteren 

Mitarbeitenden auf das Notwendige und achte stets auf deren Bedürfnisse 

und deren Einverständnis. 

Ich nehme nur freiwilligen und angemessenen Körperkontakt vor, z. B. beim 

Helfen, Aufmuntern, Trösten oder Gratulieren. 

Ich respektiere die Grenzen der Personen und frage aktiv nach den Grenzen 

von anderen. 

Private Beziehungen: 

Ich knüpfe keine engen privaten Freundschaften zu Schutzbefohlenen. 



Ich lade sie nicht in meine private Wohnung, meinen Garten oder mein Haus 

ein und teile keine privaten Geheimnisse, auch nicht digital. 

Gesundheit: 

Ich sorge für ausreichend Pausen und passe das Training an Alter und 

Bedürfnisse der Schutzbefohlenen an. 

Nach Krankheiten oder Verletzungen helfe ich beim sicheren Wiedereinstieg. 

Klarheit im Verhalten: 

Ich handle offen und transparent. 

Bei wichtigen Situationen, wie Wettkämpfen oder Einzeltrainings, arbeite ich 

nach dem „Sechs-Augen-Prinzip“ oder mit offener Tür. 

Ich gebe niemandem Geschenke oder Vergünstigungen, außer es wurde 

vorher abgestimmt. 

Ich reflektiere mein Verhalten. 

Duschen, Umkleidekabinen und Übernachtungen: 

Ich dusche und ziehe mich nicht zusammen mit Schutzbefohlenen um. 

Ich übernachte nicht allein mit Schutzbefohlenen. 

Ich klopfe an Umkleide- und Schlafräume und warte auf eine positive 

Rückmeldung, bevor ich sie betrete. 

Sportliches Verhalten: 

Ich fördere Fair Play und zeige Respekt gegenüber gegnerischen und 

eigenen Teilnehmenden. 

Ich respektiere die Grenzen anderer, sowohl physisch als auch emotional. 

Ich toleriere kein Mobbing, keine Ausgrenzung und kein abwertendes 

Verhalten. 

 

  



Für Eltern: 

Verhalten von Eltern und Erziehungsberechtigte: 

Ich unterstütze und motiviere die Kinder und Jugendlichen, vermeide 

übermäßigen Leistungsdruck. 

Ich respektiere die Entscheidungen der Mitarbeitenden und greife nicht direkt 

in das Training oder den Wettkampf ein. 

Ich kommuniziere ausschließlich über die vereinbarten Kanäle und 

respektiere die Rollen der Vereinsverantwortlichen. 

Fotos und Videos: 

Ich mache keine Fotos oder Videos von Teilnehmenden ohne deren und je 

nach Alter die Zustimmung der Eltern/ Erziehungsberechtigten. 

Ich respektiere das Recht auf Privatsphäre und beachte den Datenschutz. 

Kommunikation: 

Ich spreche wertschätzend und freundlich. 

Ich bin für mein Verhalten verantwortlich und entschuldige mich, wenn ich 

Grenzen verletze. 

Bei Diskriminierung, Grenzüberschreitungen oder Gewalt reagiere ich aktiv. 

 

  



Für Teilnehmende: 

Sportliches Verhalten: 

Ich fördere Fair Play und zeige Respekt gegenüber gegnerischen und 

eigenen Teilnehmenden. 

Ich respektiere die Grenzen anderer, sowohl physisch als auch emotional. 

Ich toleriere kein Mobbing, keine Ausgrenzung und kein abwertendes 

Verhalten. 

Körperkontakt: 

Ich beschränke Körperkontakt mit anderen Teilnehmenden und 

Mitarbeitenden auf das Notwendige und achte stets auf deren Bedürfnisse 

und deren Einverständnis. 

Ich nehme nur freiwilligen und angemessenen Körperkontakt vor, z. B. beim 

Helfen, Aufmuntern, Trösten oder Gratulieren. 

Ich respektiere die Grenzen der Personen und frage aktiv nach den Grenzen 

von anderen. 

Fotos und Videos: 

Ich mache keine Fotos oder Videos von anderen Teilnehmenden ohne deren 

und je nach Alter die Zustimmung der Eltern/ Erziehungsberechtigten. 

Ich respektiere das Recht auf Privatsphäre und beachte den Datenschutz. 

Kommunikation: 

Ich spreche wertschätzend und freundlich. 

Ich bin für mein Verhalten verantwortlich und entschuldige mich, wenn ich 

Grenzen verletze. 

Bei Diskriminierung, Grenzüberschreitungen oder Gewalt reagiere ich aktiv. 

 


